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Namenstage
Namenstage für den 24. Juni:
Reingard, Johannes d.T.

Aus dem Buch der Bücher
Der Geist des Menschen kann
Krankheit ertragen, doch einen
zuschlagenen Geist, wer richtet
ihn auf?

(Spr. 18,8 - 17)
Gott gebe uns die Kraft,dass wir
aufrecht durch unser Leben gehen
können.

Apothekendienst
Montag:
Bären-Apotheke am Anger Zwie-
sel, Angerstr. 34(�
0 99 22/80 20 53)

Vereine

REGEN
Naturmeditation des Kath. Frau-
enbund mit Carola Schneid. Tref-
fen heute, 18.30 Uhr am Kirchen-
parkplatz. Ausweichtermin bei
Regen: Montag, 1. Juli, 18.30 Uhr.
Pfarrverband Regen-Langdorf:
Glaubensgesprächskreis zum
Thema: „Bin etwa ich es, Herr?“
(Mt 26,22b) – Zur Judas-Frage in
Bibel, Geschichte und Gegenwart.
Morgen, Dienstag, den 25. Juni
2019, 19.30 Uhr im Pfarrhof in Re-
gen. Bitte eine Bibel mitbringen.
K.A.T.Z.E.: Geöffnet am Dienstag
und Mittwoch jeweils von 8.30 bis
11.30 Uhr und von 14.30 bis 17.30
Uhr, im Gebäude der KEB.
BSV Herzsportgruppe: Heute
Übungsstunde mit Editha Elstner,
sowie ärztlicher Betreuung. Treff:
18.20 Uhr, Eingang Kaserne.
Caritas Betreuungsverein:
Sprechtag. Heute, 10 bis 12 Uhr,
Caritashaus. i 0 99 21/94 62 10
Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Zwiesel-Regen: Treffen morgen,
Dienstag, um 19.30 Uhr im Ärzte-
haus am Anger, Zwiesel, 3. Stock.
Vortrag: „Ambulante Versorgung
in der Palliativmedizin“. Referent:
Dr. med. Jörg Cuno.
Die Pichelsteiner fahren heute
zum Guntherfest nach Rinch-
nach. Abfahrt um 18.30 Uhr am
Stadtplatz, Mitfahrgelegenheit für
jedermann. Heute, Regen.
Regener Tafel: Warenausgabe
heute 12.30 bis 13 Uhr, Bärndorfer
Str. 8. Info 09921/3082 o. 3247.
Skatfreunde: Spielabend, Gast-
spieler willkommen. Heute, 19.30
Uhr, Gasthaus Bledl/Richter,
Böhmerwaldstraße.
i 0 99 21/13 72.

TSV Badminton für Kinder und
Jugendliche mit ÜL Gabi Mader.
Heute, 17.15 bis 19 Uhr, Real-
schulturnhalle. i 01 70/3 59 41 41
TSV Gewichtheben: Fitness-Trai-
ning mit Betreuung Mo.-Fr. 16.30
bis 21 Uhr in der Gewichtheber-
halle. Neuzugänge willkommen.
TSV Regen Geschäftsstelle: Deg-
gendorfer Straße 65, heute geöff-
net 9 bis 11 Uhr. info@tsv-re-
gen.de i 0 99 21/23 80
TSV Seniorengymnastik mit ÜL
Brigitte Prock, heute um 17.30
Uhr im Kolpingsaal.
TSV Sparte Ski: Nordic-Walking
heute von 18.30 bis 20 Uhr. Treff:
Parkplatz gegenüber Kanu-Club

(Stöcke!). Infos: Andrea Gürster
09921/882315.
TSV Tanz-Mix-Stunde für Er-
wachsene mit ÜL Irmgard Pankal-
la heute von 19 bis 20.30 Uhr im
Kolpinghaus.
TV Bauch-Beine-Po: Treffen heu-
te, 19.45 Uhr vor der Bayerwald-
Kaserne, mit Marion Weber. Mat-
te! Neueinsteiger willkommen.
TV Fit ab 50 mit ÜL E. Dengler.
Heute, 16.30 Uhr, Realschulturn-
halle.
TV Gerätturnen Anfänger entfällt
heute.
TV-Lauf-/Nordic-Walking-Treff:
Heute, 18.30 Uhr an der Maschen-
bergerstraße, Abzweigung zum
Waldfrieden. Neue willkommen.
TV Yoga mit ÜL Marzena Muschi-
ol, heute 20 bis 21 Uhr im Privat-
studio Simon, Fraunhoferstr. 10.

BODENMAIS
Jugendtreff Underground geöff-
net ab 15.30 Uhr. (FFW-Haus, Ein-
gang unten).
Kinderkirche: Heute 20 Uhr Vor-
bereitungstreffen im Jugendraum
Pfarrzentrum.
TSV: Fahrt heute zum Gunther-
fest nach Rinchnach. Abfahrt um
18.30 Uhr am Rathaus. Zustieg am
Dreifaltigkeitsplatz. Rückfahrt um
22 Uhr.
Mütterverein beteiligt sich mor-
gen, Dienstag, um 14 Uhr, am
Trauergottesdienst für Katharina
Stockinger in der Pfarrkirche.
Seniorengymnastik: Heute,
Montag, 14 Uhr, im Pfarrzentrum.
Pfarrei: Gottesdienst zum Patro-
zinium morgen, 19 Uhr, in der
Friedhofskapelle.
Verein rehabewegt: Rehasport
heute 10 Uhr im Rehasportzent-
rum. Info: 09924/905728.

KIRCHBERG IM WALD
Tennisclub: Heute kostenfreies
Schnuppertraining von 15 bis 17
Uhr für Eltern und Kinder (ge-
trennt) auf der Tennisanlage,
Schönberger Straße. Tennisschlä-
ger und Bälle werden vom Verein
gestellt. i 01 51/44 25 22 21
Gotthardfestausschuss: Heute
Besuch des Guntherfestes, Ab-
fahrt ist um 19 Uhr beim Buwa
(Mitfahrt für jedermann).

KIRCHDORF IM WALD
TV - Turnen für Kinder 1. bis 4.
Klasse heute von 15.30 bis 17 Uhr
in der Schulturnhalle.

MARCH
SV Zumba: Heute, 19 Uhr, Kinder-
garten. i 01 52/02 82 27 33.

Tipps für Feriengäste
RINCHNACH
Schafhofbesichtigung mit Füh-
rung: Fütterung der Tiere; Schaf-
bock-Reiten für Kinder. Dienstag,
25. Juni, 10.30 Uhr, Schafhof Perl
in Grub.

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt geben
möchten, wenden Sie sich vormit-
tags bis 12.30 Uhr an Marianne
Hagengruber in der Redaktion Re-
gen: red.regen@pnp.de
� 0 99 21/88 27 17
Fax 08 51/80 20 00 38.
Bitte achten Sie darauf, bei der
Mitteilung der Termine jeweils
auch die komplette Adresse der
Veranstaltungsstätte anzugeben.

WAS − WANN − WO?

Bodenmais. Mit Anton Land-
graf ist eine bedeutende Unter-
nehmerpersönlichkeit der Region
heimgegangen. Der angesehene
Kaufmann erlag im Alter von 83
Jahren einem Krebsleiden. Nach
einem Wortgottesdienst durch
Pfarrvikar Janusz Kloczko an der
Leichenhalle wurde die Asche von
Anton Landgraf im Familiengrab
beigesetzt. Aus kleinsten Anfän-
gen hat der Verstorbene ein re-
nommiertes und weitum bekann-
tes Modegeschäft aufgebaut.
Nachrufe am offenen Grab spra-

chen die Vorsitzenden Xaver
Drexler (Freiwillige Feuerwehr)
und Hans Wühr (Liedertafel). Drei

Jahrzehnte hatte
Landgraf den
Männerchor mit
seiner ersten
Bass-Stimme be-
reichert. In Bo-
denmais war er
mit seinem älte-
ren Bruder Ger-

Ein weit gereister Unternehmer
Der angesehene Kaufmann Anton Landgraf verstarb im Alter von 83 Jahren

hard, der in Regen als Arzt prakti-
zierte, auf.gewachsen Nach Ab-
schluss des Gymnasiums Cham

erlernte er an der Kaufmänni-
schen Schule Passau den Beruf
des Kaufmanns von der Pike auf.
Mit der Einzelhandelskauffrau Ri-
ta Adam aus Bodenmais trat er am
1961 vor den Traualtar. Dieser
harmonischen Verbindung ent-
stammen zwei Kinder. Ab 1966
spezialisierte sich das Haus Land-
graf auf Mode. 1969 übernahm
Anton Landgraf das Geschäft, das
er mit seiner Ehefrau Rita zu ei-
nem ausgezeichnet frequentier-
ten Mittelstandsbetrieb entwi-
ckelte. Seit 1996 stand Tochter An-

nette in vierter Generation an der
Spitze. Viel wurde im Laufe der
Jahre in die Firma investiert.

Anton Landgraf war ein kluger
Ratgeber. Sein Wort hatte Ge-
wicht. Zahlreiche Reisen unter-
nahm er mit seiner Rita und beide
lernten die Welt kennen. Am
Liebsten verbrachten sie ihre Ur-
laube in Spanien. Zahlreiche Mit-
arbeiter verdankten ihm eine fun-
dierte Ausbildung und einen si-
cheren Arbeitsplatz. Die tiefe Lie-
be schenkte er seiner Familie, für
sie war er Mittelpunkt und ruhen-
der Pol. − wm

Langdorf. Viele Vereine nah-
men am Fronleichnamstag am
Rathausplatz Aufstellung. Ange-
führt von der Wald-Vereinskapel-
le zogen die Honoratioren der Ge-
meinde, der Veteranen-Krieger-
und Reservistenverein Langdorf,
die FFW Langdorf, die FFW
Brandten, der FC Langdorf, die
Heckenschützen Brandten, die
Bergschützen Langdorf, der Wall-
fahrerverein Langdorf, der Frau-
enbund, der Mütterverein, der

Glaube in voller Pracht

Schnupferclub Schöneck und
sehr viele Gläubige bei herrlichem
Wetter zur Kirche.

In der Kirche begrüßte Pfarrvi-
kar Martin Guggenberger alle
Gläubigen und die Vereine mit ih-
ren wunderschönen Fahnen zum
Gottesdienst, dem Hochfest des
Leibes und Blutes Christi. Musika-
lisch wurde der Gottesdienst von
Marina Grimm an der Orgel be-

gleitet, lautstark unterstützt wur-
de sie dabei von der Wald-Ver-
einskapelle Langdorf. Pfarrvikar
Guggenberger bedankte sich
herzlich bei den Familien Brunn-
bauer, Probst, Mühl und dem
Frauenbund für die Aufstellung
und das Schmücken der Straßen-
altäre vor ihren Häusern und der
Kirche.

Nach dem Gottesdienst fand

Fronleichnamprozession in Langdorf war ein großes Gemeinschaftsfest
die Fronleichnamprozession mit
der Monstranz, beschirmt durch
den „Himmel“, einen Stoffbalda-
chin, durch die Straßen des Dor-
fes statt. An den herrlich mit Blu-
men geschmückten vier Altären
wurden Ausschnitte aus dem
Evangelium vorgetragen, Fürbit-
ten gesprochen und der sakra-
mentale Segen in alle Himmels-
richtungen über den Ort und die
Flur erteilt.

Dieses Jahr haben auch die
Erstkommunionkinder unter der
Leitung von Religionslehrerin
Heidi Tremml-Kraus und der Ge-
meindeassistentin Stephanie
Robl mitgeholfen den Altar bei
der Familie Mühl zu schmücken.
Ihnen ist ein kleines farbenpräch-
tiges Kunstwerk gelungen. An-
schließend ging es zurück in die
Kirche, um die Monstranz in den
Tabernakel zurück zu stellen und
mit dem Te Deum, einem Lobge-
sang, den Gottesdienst und die
Prozession zu beenden. Nach
dem Gottesdienst zogen die Ver-
einsabordnungen mit ihren Fah-
nen und die Gläubigen mit der
Blasmusik zum traditionellen
Fest der FFW Langdorf zum Feu-
erwehrgerätehaus. − gka

Anzeige

Regen. Zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung trifft sich die Fri-
seur-Innung Regen-Grafenau am
Mittwoch, 26.Juni um 19.30 Uhr
im Brauereigasthof Falter. Nach
dem Bericht der Obermeisterin
Regina Bergmann ist die Jahres-
rechnung 2018 zu prüfen und ab-
zunehmen. Sobald Vorstand-
schaft und Geschäftsführung ent-
lastet sind, geht es zu den Neu-
wahlen. Obermeister, Stellvertre-
ter, Vorstandschaft und
Ausschuss-Mitglieder sind zu be-
stimmen. Auch den Haushalts-
plan 2019 haben die Mitglieder zu
genehmigen. − bb

Friseure wählen
ihre Vertreter

Regen. Eine 77-jährige Autofah-
rerin aus Regen ist am Freitag ge-
gen 10 Uhr beim Ausparken auf
dem Parkplatz eines Supermark-
tes an der Bahnhofstraße gegen
ein anderes Fahrzeug gestoßen.
Ihr eigenes Fahrzeug blieb unbe-
schädigt. Ohne sich aber um den
Schaden in Höhe von 500 Euro am
anderen Auto zu kümmern, ent-
fernte sie sich von der Unfallstelle.
Zeugen hatten den Vorfall jedoch
beobachtet und informierten den
Besitzer des beschädigten Wa-
gens. Und so hat die 77-Jährige
jetzt ein Verfahren wegen Unfall-
flucht am Hals. − bb

Unfallflucht
vom Parkplatz

Von Susanne Ebner

Bischofsmais. Einiges zu tun
gab es in den letzten Tagen und
Wochen im Bischofsmaiser Kur-
park für die Handwerker: Auf dem
Marktplatz im Kurpark baute die
Gemeinde einen Musikpavillon
samt überdachter Bühne für Ver-
anstaltungen. Ganz fertig ist der
Pavillon noch nicht. Am gestrigen
Sonntag durften trotzdem bereits
die ersten Musikanten beim Jubi-
läum des Musikvereins hier auf-
spielen.

Viele tausend Besucher zieht es
jedes Jahr in den Bischofsmaiser
Kurpark, zum Beispiel bei Dorfab-
enden, beim Regionalmarkt, bei
openair-Konzerten, Vereinsfes-
ten, beim Musikantentag oder
Weihnachtsmarkt. Eine feste
Bühne, die für mehrere Veranstal-
tungen genutzt werden kann,
wünschten sich viele in Bischofs-
mais.

Jetzt verwirklichte die Gemein-
de das Projekt: Am Marktplatz im
Kurpark entstand in Holzbauwei-
se ein nach vorne offener Musik-
pavillon - mit 70 Quadratmetern
Fläche, gut fünf Metern Giebelhö-
he, einer Rückwand samt Fens-
tern fürs richtige Licht beim Musi-
zieren, mit teils offenen, teils ge-
schlossenen Seitenwänden. „Jetzt
haben wir durch die Erhöhung
und das Podest Platz für Musikan-
ten und Gruppen in jeder Beset-
zung, eine Bühne mit guter Akus-
tik, von der aus die Musiker per-
fekt ins Publikum hineinspielen
können, Schutz vor Regen, eine
schöne, große Tanzfläche und
keinen Aufwand im Bauhof für

„Aufgspuit wird“ imMusikpavillon

Auf- und Abbauarbeiten“, freut
sich Bürgermeister Walter
Nirschl.

Der Musikpavillon wurde be-
wusst etwas zurückgesetzt und
zum Teil über die Böschung beim
Bach gebaut, der den Kurpark von
der Straße trennt. „So bekamen
wir mehr Platz für die Bühne, oh-
ne uns am Marktplatz etwas zu
verbauen“, erklärt Walter Nirschl.
Rund 69 000 Euro kostet der Mu-
sikpavillon, 33 000 Euro bekommt
die Gemeinde über Leader-För-
dermittel. Wie berichtet, hatten

Bürgermeister und Gemeinderat
die erste Ausschreibung für den
Musikpavillon aus Kostengrün-
den aufgehoben – und dann bei
ihrem Entwurf abgespeckt, um
das Projekt doch umsetzen zu
können.

Statt Betonfundamenten ent-
schied sich die Gemeinde bei-
spielsweise für Fundamente aus
verzinktem Stahl. Viel Lob gab es
von Walter Nirschl für die am Bau
und bei der Planung beteiligten
Firmen Brunner Architekturbüro,

Gemeinde Bischofsmais freut sich über neues Angebot im Kurpark

Hilbert Edelstahl GmbH & Co.KG,
Gartenbau Graf, Penzkofer Bau
GmbH und Schreinerei und Mon-
tageservice Robert Achatz. Bis
zum Musikantentag im Juli soll
der Pavillon komplett fertig sein.
Der genaue Termin für die Ein-
weihung steht noch nicht fest.
Nach und nach soll der Pavillon
auch mit Licht- und Tontechnik
ausgerüstet werden, für Stühle,
Notenständer und Ähnliches sol-
len auf der vorhandenen Fläche
kleinere Bereiche als Lager abge-
trennt werden.

Anton Land-
graf †

Vor dem Altar beim Anwesen der Familie Mühl knien auch die Erstkom-
munionkinder, die ihn gestaltet hatten, nieder. − Foto: KagerbauerMitarbeiter/in im

Zustelldienst
gesucht

Rufen Sie uns an!
Mo. – Fr. (0851) 802-745
oder per eMail an npz@vgp.de
Neue Presse Zeitungs-
vertriebs-GmbH
Medienstraße 5
94036 Passau

Vor wenigen Tagen arbeiteten nochdieHandwerker amneuenMusikpavillon imKurpark (hiermit Bürgermeister
Walter Nirschl, 3.v.l.), gestern standen schon die erstenMusikanten auf der neuen Bühne. − Foto: Ebner
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